
Sehnsuchtsinstrument der Romantiker 

FESTIVAL Nächsten Konzerte sind auf Schloss Gödens und im EEZ Aurich   

BAGBAND - „Das Horn ist die Seele des Orchesters…“ wusste bereits Robert Schumann in 

der Mitte des 19. Jahrhunderts und bewunderte den weichen und lyrischen Klang, der die 

Natur und den Wald, die Nacht und die Jagd, aber auch die Sehnsucht wie kein anderes 

Instrument in den Empfindungen des Menschen weckt. Am Mittwochabend gab es im 

Konzert „The Romantic Horn“ im Rahmen des Musikalischen Sommers in Ostfriesland in der 

Bagbander Kirche ausgewählte Stücke des Sehnsuchtsinstruments zu genießen. Christoph 

Eß, international renommierter Hornsolist und -Kammermusiker sowie Solohornist der 

Bamberger Symphoniker und sein kongenialer Partner Boris Kusnezow, einer der 

gefragtesten Klavierpartner und Liedbegleiter seiner Generation, spielten vor ausverkauften 

Kirchenbänken. 

Robert Schumann widmete dem Horn als Soloinstrument besondere Aufmerksamkeit – nicht 

nur in seinen Orchesterwerken: 1849 schrieb er eines der berühmtesten Werke für die 

Besetzung Horn und Klavier: das Adagio & Allegro op. 70. Bereits vor der Drucklegung hatte 

Schumann alternative Ausgaben geplant, in denen das Horn von Violoncello oder Violine 

ersetzt werden kann oder wie einen Abend zuvor im Konzert des Musikalischen Sommers in 

Backemoor, als mit Ribal Molaeb und Festivalintendant Iwan König eine Ausgabe für Viola 

und Klavier vorgetragen wurde. Neben dem Klassiker gab es in Bagband zudem ein 

wunderschönes Notturno von Schumanns Freund Carl Reinecke zu hören sowie die Sonate 

für Horn und Klavier von Josef Rheinberger. In der ersten Hälfte des Konzerts erklang 

Beethovens Sonate für Klavier und Horn op.17, die er an nur einem einzigen Tag im Jahr 

1800 komponierte sowie eine wunderbare Neuentdeckung von Giselher Klebe, der 

Beethovens Mondscheinsonate als Grundlage nahm und darüber eine Fantasie für Horn und 

Klavier schrieb. 

Die nächsten Konzerte des Musikalischen Sommers in Ostfriesland sind am 1. Juli um 20 

Uhr auf Schloss Gödens sowie am 2. Juli um 16 Uhr im EEZ Aurich. Auf Schloss Gödens 

begegnen sich am Samstag mit Markus Becker (Klavier) und Lutz Krajenski (Fender 

Rhodes) zwei außergewöhnliche Künstler. Der klassische Pianist sowie der Jazzmusiker 

begeben sich auf eine musikalische Entdeckungsreise von Bach bis Gershwin und von 

Brahms bis Stevie Wonder. Im EEZ Aurich werden am Sonntagnachmittag Str8voices mit 

ihrem neuen Programm "Stars & Moon a Capella" begeistern. Zwei ganz unterschiedliche 

Konzerte mit jeweils großem Unterhaltungswert.  

Tickets und Infos unter Telefon 04941-9911364 oder www.musikalischersommer.com. 

http://www.musikalischersommer.com/

